
7. Ladies Karate Kata-Cup 
am 6. Mai 2023

Das schönste Turnier des Jahres war sehr gut besucht: 74 Meldungen, 63 
Starterinnen aus 10 Dojos. In 14 Disziplinen wurde um die begehrten 
Medaillen gekämpft. Der Start lief wie immer ab, dass erst die Kampf-
richterin und die Kampfrichter einlaufen und dahinter die einzelnen Do-
jos, geleitet von 10 unserer Jungs, die das jeweilige Dojo-Schild vorneweg  
trugen. Nach der Begrüßung gaben die Jungs die Schilder ab und kas-
sierten ihren „Lohn“, einen schönen bunten Lutscher. Danke an alle, die 
sich dazu bereit erklärt haben.  

AAKADEMIE BBERLIN

BUDOBUDO

Einige Klassen waren sehr schwach, andere sehr gut besetzt. Das Interesse an der Anfängerklasse 6 bis 8 Jahre ver-
zeichnete 16 Meldungen!!! Das ist schon bemerkenswert und nur ein einziges Mädchen konnte wegen Krankheit 
nicht teilnehmen. Erfreulich war, das von unseren Mädchen die Plätze 1 bis 3 besetzt wurden.
Nicht unerwähnt sollte bleiben, dass 11 Mädchen (Amal, Amelia, Amina, Aleksandra, Dua, Emilia, Jasmina, Lale, 
Viktoria, Tabea und Teissier)  zwei Medaillen in Einzel und Team bzw. Start in der nächsthöheren Kategorie er-
kämpft haben und Alina und Milana sogar 4 Medaillen! Sie sind nicht nur im Einzel und Team in ihrer eigenen 
Altersklasse angetreten, sondern auch noch in der Klasse darüber. Das nenne ich erfolgreich!  
Kata Team bis 12 Jahre waren auch 5 am Start, was auch sehr gut ist, bei den Teams ab 13 Jahre waren es nur zwei. 
Die Klasse der Frauen mit Behinderung wurde um 100 % gesteigert, denn aus Rostock startete Ramona und somit 
waren es zwei Frauen. Es wäre schöne, wenn im nächsten Jahr noch mehr Frauen sich dazu entschließen könnten.  
Das Turnier begann um 10 Uhr und endete um 12.30 Uhr. Eine sehr gute Zeit dank der vielen Helferinnen und 
Helfer an der Kampffläche, bei der Listenführung und Siegerehrung. Herzlichen Dank an alle, ohne euch wäre eine 
solche Veranstaltung nicht möglich. Danke auch an die Fans auf der Tribüne, die mit Applaus nicht gespart haben. 
Für uns war es besonders gut, dass die Veranstaltung zeitig beendet war, da wir - wie im letzten Jahr - abends zum 
Sportlerball beim SC Siemensstadt waren, natürlich nicht ohne Karateka..... Marion






